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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 292 .
Sonntag , den 25 . Oktober 1840 .

Dänemark .
Kopenhagen , 17 . Okt . In Betreff des schon vielfach erwähnten Gerüchts ,

daß von Seiten Rußlands bei unserm Gouvernement vorgefragt worden , ob die
russische Flotte wohl nöthigenfalls in einem dänischen Hafen an der Ostsee über¬
wintern könne , wollen Manche hier wissen , daß aller Wahrscheinlichkeit nach,
diese Flotte auf der hiesigen Rhede zu liegen kommen werde . ( A . M . )

Türkei und Aegypten .
»n . Konstantinopel , 8 . Okt . (Über Wien . ) Die neuesten , über Smyrna

eingegangenen , Nachrichten aus Alerandrien vom 28 . v . M . herrschte dort seit
Abgang der Konsuln ein panischer Schrecken unter dem Handesstand . Mehe -
med Ali , der im ersten Augenblick nach Eingang der neuen Nachrichten über
die Ereignisse bei Beirut den Befehl crtheilt hatte , 18 Linienschiffe und 8 Fre¬
gatten gegen Syrien auslaufen zu lasse» , hat den Befehl , aus den Rath des
französ . Konsuls Cochelet, nicht ausgeführt . Mustauch Pascha ist indessen zum
Kommandanten dieser Flotte und Latif Pascha zum Generalmajor ernannt . Er
hat somit den Verräther Achmet Fethi Pascha umgangen - Alle türkischen Of¬
fiziere auf der Flotte sind durch Araber ersetzt . Elftere wurden an 's Land
gesetzt und gegen 20 begaben sich sogleich aus die englischen Schiffe . Es ver¬
blieben blos Achmet Fethi Pascha und die am meisten komprommittirten Beys .
— Die Unterthanen von Rußland und Preußen sind unter den Schutz des
Konsuls von Schwede » , die Engländer unter den Schutz eines von ihnen selbst
gewählten Engländers , die von Oesterreich unter den loskanischen Schutz gestellt.
Seit Abgang der Konsuln legte ihnen Mehemed Ali nichts in den Weg , allein
die meisten Franken flüchten sich nach allen Seiten , da die Bevölkerung sehr
aufgereizt ist . Mehemed Ali , der die schlimmen Nachrichten ans Syrien ver¬
heimlicht , hat sein Hoflager in den Garten des Moharrem Bey verlegt und
alle Kanzleien dahin beordert . Er erwartet dort einen Angriff . Der franzö¬
sische Konsul , Hr . Cochelet , hält täglich Konferenzen mit ihm . Alerandrien
ist durch 1700 Kanonen und 122 Mörser geschützt , wovon 72 bis 1800 Toi -
sen vom Serail entfernt sind und das Meer bestreichen können . ( Aus diesen
Nachrichten sieht man , daß Mehemed Ali bis zum 27 . Sept . weder überhaupt
krank — noch gar gefährlich krank war . ) — Neuerdings sind wieder 3000 M .
reguläre Truppen nach Syrien abgegangen . — Der k. österr. Jnternuntius , v .
Stürmer , hat die erfreulichsten Berichte über das tapfere Benehmen Sr . k .

'
H .

des Erzherzogs Friedrich erhalten . Er war es, der die Bresche von Saida un¬
ter Akklamation der Alliirten erstieg . — Ibrahim Pascha war nach den neuesten
Nachrichten aus Beirut vom 2 . d . in St . Jean d 'Acre , wohin er sich , von den
Insurgenten bedrängt , zurückzog . — Der neue türkische Gouverneur Jzzet Pa¬
scha ist vor St . Jean d 'Acre angckommen . — Die Insurrektion von Syrien
gewinnt vollen Bestand .

Alerandrien , 26 . Sept . (Uebcr Livorno . ) Daß der Handel darnieder liege ,
ist nicht anders zn erwarten ; begnügen sich die Mächte mit der blosen Blokade ,
so wäre unser Loos noch erträglich , denn Lebensmittel hat Aegypten im Uebcr-
fiuß ; der innere Handel könnte ungestört fortgeführt werden . Selbst sogenannte
Magenlurusartikel , als europäisches Mundmehl , Wein , Liköre re. dürften einen
guten Markt haben ; elfteres hat bereits einen namhaften Aufschlag erfahren
und wird mit 325 Piaster per Fäßchen , gleich 33 fl . für 460 wiener Pfund
bezahlt . Die Schiffe unter Ladung nach europäischen Häfen beeilen sich , unsere
Rhede zu verlassen. Der Pascha leistet dazu allen Vorschub , weil er, wie ganz
natürlich , so lange die Schiffe nicht abgehen , mit seinen Verkäufen nicht fort -
sahren kann . Wie es übrigens bei einer strengen Blokade hier mit dem baa -
ren Gelde aussehen wird , läßt sich zur Zeit nicht Voraussagen . Die Regie¬
rungskassen sind bis auf den Grund geleert , und wiewohl die Bezahlung der
Militär - und Zivilbeamten Mehemed Ali wenig Sorge macht , so kann man
sich noch nicht verhehlen , daß er ohne Zuschüsse von Europa aus in eine sehr
mißliche Lage gerathen muß . ( A . Z . )

Afrika .
Tunis . *r . Briefe aus Tunis vom letzten Datum besagen , daß die Ver¬

hältnisse des Bey dieser Regentschaft mit dem Sultan immer bedeutender wer¬
den ; die Beziehungen waren nie so häufig . Dieser Umstand verdient deshalb
hervorgehobeu zu werden , weil der Sultan in diesem Augenblick blos nach
fremder Eingebung handelt . Es dürsten daher dre französischen Besitzungen in
Afrika in Gefahr kommen , im Fall der Krieg wirklich ausbräche . Der Bey

von Tunis steht mit einer regelmäßigen Armee in Bereitschaft und hat große
Vortheile für sich , wenn er Algier anzugreifen suchen sollte. In einem Schrei¬
ben aus Malta vom 6 . Oktober liest man , daß Kenan äffend ! , ein neuer Ab¬
gesandter des Sultans bei dem Bey von Tunis , den 4 . d . daselbst auf einem
französischen Dampfboote cingetroffen sey . Schon hat ihm der Bey eine Kriegs¬korvette , welche seit dem 2 . d . in Malta vor Anker liegt, entgegengeschickt. Der
französische Konsul stand übrigens bisher in sehr gutem Vernehmen mit
dem Bey .

Abyssynie » . London , 17 . Okt . (Aus einem Briefe des Hrn . A.
d ' Abbadie , ä . ck. Aden , 1 . Sept .) Ubie , den wir in seiner Provinz Semen
besucht hatten , hatte uns wie überhaupt allen Weißen verboten , durch seinGebier nach Gondar zu reisen , was meinen Bruder und mich zwang , Anfangs
Juni unfern Weg nach den Seegränzen Tigre ' s zurückzumachen. Wir wurden
zu Dögsa aufgehalten und ich machte mich daran , die Straße zu besuchen , die
durch Kajakor und Guru gehend , in sanfter Senkung das Tafelland Tigre 'S
mit dem Kwalla bei Massana verbindet . Es die einst von Vasco de Gama
eingehaltene und neuerdings , aber unvollkommen von Hrn . v . Katte beschriebene,
Militärstraße . Zu meiner Linken stand das Kloster Bisen , weithin sichtbar
Mitten aus einer fast inselartigcn Gruppe hoher Berge . Nachdem ich eine
kleine Basis bei Adua gemessen und ein paar Triangeln vom Berg Buahet in
Semen nach dem Berg Börkeko bei Dögsa geführt hatte , beschloß ich , mein
Theodolit auf dem Klosterglockenthurm aufzustellen und so meine kleine Vermes¬
sung mit Massana , Arkiko und dem Godomberg an der Seeküste zu verbinden .
Ich mußte jedoch meine Arbeit unvollendet lassen : ein furchtbarer Unfall be¬
raubte mich eines meiner Augen , und ich bin hierher snach Adenj geeilt , um
ärztlichen Rath und Hülfe zn suchen , die mir unermüdlich aber ohne Erfolg
gereicht wurden . Ich bin jetzt genöthigt , nach Europa znrückzukehren. Meine
Sehkraft ist so schwach , daß ich nicht in mein eng geschriebenes Manuscript
sehen kann , um einen Bericht von meiner letzten Reise in Tigre zu geben . Als
ich Massana im Juli verließ , war mein Bruder im Begriff , sein Winterquar¬tier in Halai oder in Dögsa aufzuschlagen , um ein Geschichte der Kriege unterRas Ualad Salesse zu vollenden . Seitdem hatte ich keine Kunde aus Nord -
abyssinieu . Das Unglück , welches alle meine Aussichten als Reisender zerstört,ist daS größte noch nicht , das die Freunde der Erdkunde zn beklagen haben .
Zwei unternehmende Europäer sind unlängst an den Gränzen von Schowa ,wohin sie über Tadschnra gereiset waren , gestorben . Ich war nie so glücklich ,Hrn . Ayrstone persönlich kennen zu lernen , allein meine Freunde in Aegyptenund Arabien haben mir ihn als einen Mann geschildert , der , gleich Hrn . Lane
und einigen andern auserwählten Wenigen , tief und umfassend sich den Geistdes Orients vertraut gemacht hat . Sein Hauptzweck war das Studium der
Sprache und Literatur Südabyssiniens . Er wurde lange an der Küste aufge¬halten , wahrscheinlich wegen der Seltenheit der Karawanen , und als er nichtweit vom Königreich Sale Salesse 's war , ergriff ihn das , allen Weißen in den
Niederlanden Afrikas so verderbliche Kwala fieber . Hr . Nocher , ein französi¬
scher Chemist , damals aus der Rückkehr von Ankobar nach Aegypten , ließ Hrn .
Ayrstone zur Ader , was ihm für die Zeit Erleichterung verschaffte. Dies war
der Praxis der Aethiopier zuwider , welche behaupten , Aderlässen bei 'm Kwala
sey verderblich . Hr . Ayrstone , nicht abgeschreckt durch den Tod seiner ägypti¬
schen Diener , setzte seine Reise nach dem Hochlande fort, wo er mit Hrn . Krapff ,einem ( Deutschen undj Missionär der anglikanischen Kstrche kvmmunizirte , der die
Erlaubniß erhielt , ihn dem König von Schowa vorzustellen. Hr . Ayrstone starbam Morgen darauf , allein und ohne die Früchte einer langwierigen , aber neuen
und interessanten Reise geerntet zu haben . In kurzer Frist folgte diesem un¬
glücklichen jungen Manne im Tode Hr . Kielmeyer jaus Stuttgarts , früherwürttemb . Offizier . Er hatte sich mehrere Monate in Adua anfgehaltcn , sprach
arabisch und Amarna , und war tüchtig in die mühselige afrikanische Reiseart
eingewöhnt . Ans einem Versehen , das ich nicht habe begreifen können , trank
er Wasser aus einem tödtlichen Brunnen und empfand auf der Stelle , daß sich
seine letzte Stunde nahe . Sein treuer abyssinischcr Diener brachte ein Stück
Kupfer nach Schowa , das von kurzem Eintauchen in jene todbringende Quelle
ganz zerfressen war . Ich habe Hrn . Kielmeyer persönlich gekannt , und nie, im
Laufe meiner langen Wanderungen , ist mir ein edelherzigerer und hochsinni¬
gerer Mann vorgekommen .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von C. Macklot .

( 4218 . 1) Zur Hoffnung in der Engi bei Bern .

Ankündigung
einer

Heilanstalt für chronische Krankheiten
beiderlei Geschlechts .

Bereits seit einem Jahr hat Unterzeichneter eine Heilanstalt errichtet , welche für alle Arten von chronischen Krank¬
heiten (die einzige Lungensucht abgerechnet ) , besonders aber für Beschwerden des Unterleibes und die damit zusammen¬
hängenden Nervenübel berechnet ist . Ausser den Mitteln der gesammten Heilkunde ( mit Einschluß der Homöopathie )
gibt die besonders günstige Lage meines Wohnhauses in der Nähe der Aar uno einer vortrefflichen Quelle , die sich in
meinen Garten ergießt , auch die beste Gelegenheit , diejenigen Heilkräfte in Anwendung zu bringen , welche eine umsich¬
tige Prüfung und Wahl aus dem Schatze der alten , zum Wohl der Menschen neu belebten Wasserheilkunde zu Tage
gefördert hat . Ausserdem kann auch der Genuß einer gesunden Milch von Kühen und Ziegen , so wie unter Umstün¬
den auch von Eseln zu Hülse gezogen werden . Ais Unterstützungsmittel der eigentlichen Medizin stehen mir zu Gebote :
ein angenehmes , in einer sehr gesunden Gegend gelegenes Landhaus , eine halbe Stunde von Bern , welches , vor rauhen
Winden geschützt , zu den angenehmsten , sowohl sonnigen als schattigen , Spatziergängen in benachbarte Buchenwälder und
freundliche Thäler die reichste Wahl und Gelegenheit darbietet , und bei der Aussicht auf die nahe gelegene Stadt Bern ,
eine reizende Landschaft , so wie auf das Hochgebirge , die Alpen und den Jura , hinsichtlich der änssern Annehmlichkeit
kaum etwas zu wünschen übrig läßt . Endlich werden auch mitunter kleine Ausflüge in die Berggegenden des berner
Oberlandes , der Anblick der bekannten , erhebenden Naturschönheilen , B . der verschiedenen Landseen , Wasserfälle , des
Reichen - , Gieß - und Staubbaches , der Gletscher , Sennereien u . s. w . , sowohl Kranken als Genesenden nur willkommen
und von großem Nutzen sehn .

Ausser den genannten Kranken , welche in meinem eigenen Wohnhause die nöthige Pflege erhalten , erbiete ich mich
auch noch zur Aufnahme und Kur von Wahnsinnigen aller Art , welche jedoch bis zur Zeit ihrer Genesung nicht in
meinem eigenen Wohnhause , sondern in einem benachbarten Landhause untergebracht werden , so baß also beide Anstal¬
ten völlig von einander geschieden find .

lieber die Kosten kann im Allgemeinen nichts bestimmt werden , so daß man sich demnach in portofreien Briefen
mit Unterzeichnetem selbst zu verständigen hat .

Zur Hoffnung in der Engi bei Bern , im April 1840 .
I . E . Ni eh ans , prakt . Arzt.

(4246 .3) Bühl . ( Anzeige und
Empfehlt , n g .)
A . Darnbacher Sohn in Bühl

empfiehlt sich mit Roßhaar , Seegras , Bsttsedern , Flaum
und Schlafröcke zu äußerst billigen Preisen .

(4267 .3) Karlsruhe . (An¬
zeige . ) Die

neuesten Winterstoffe
für Ueberröcke und Paletots sowohl , als für
Westen und Beinkleider , sind in schöner Aus¬
wahl bei mir eingetroffen .

I . Stüber .
_ ( 4248 .3 ) Frauenalb , bei Karlsruhe .

GG ^ 7^ ^
^ (F aßholz zu verkaufen .) Eine ansehn -

WD -
MWE » che Parthie 4 — Tfchühiges , sehr schönes , altes

und breites Bodenholz ist zu haben bei
C . Weinberger .

(4137 . 1 ) Nr . 13,434 u . 35 . Schwetzingen . (Ver¬
möge n s e i n w e i su n g . ) Nachdem auf die Vorladung
vom 8 . Okt . v . I . sich keine Erben zn dem Nachlaß der
Melchior H eflin g er ' schen Kinder — Kaspar und Bal -
thaser — von hier gemeldet haben , so wird großh . Fiskus
in den fürsorglichen Besitz desselben hiermit eingewiesen .

Schwetzingen , den 10 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä s e l i n.

fl-
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( 4224 .2) l
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Dampsschifffahrts - Gesellschaft .
Die Schiffe der kölnischen Dampfschiffsahrtsgesellschaft fahren vom 24 . d . M . an , wie folgt :

Täglich
Rheinaus wärts : Rhein abwärts :

Von Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von Mannheim nach Koblenz , Morgens 7 Uhr ,
Morgens 9 - - Mainz nach - Morgens 7 -

- Koblenz nach Mainz , Morgens 6 - - - - - Mittags 12 -
Morgens 8 - - Koblenz nach Köln , Morgens 7 -

- Mai n z nach M a nn h eim , Morgens 8 - - - - - - 11 '/, -
Jn Köln stehen die Schiffe der kölnischen Gesellschaft mit den täglich mehrmals nach Rotterdam und jeden und in S p

Dienstag und Donnerstag Morgens 6 Uhr nach Amsterdam , Hamburg und Hüll fahrenden Booten in Ver - (4218 . 1 )
bindung . Direkt nach London eingeschriebene Paffagiere finde» von Köln aus vermittelst der niederländischen schienen

Literarische Anzeigen .
( 3769 . 1 ) Karlsruhe . Als ein sehr geschätztes

Hausbuch ist zu empfehlen und in allen Buchhandlungen zu
haben :

S « «
dev besten Hnusnvznei -

mittel
gegen alle Krankheiten der Menschen .

Mit einer Anweisung , wie man ein gesundes und langes
Leben erhält , wie man einen schwachen Magen stärken kann,und dazu :

Die Wunderkräste des kalten Wassers ,und

Hufeland 's Haus - und Reiseapotheke . 190
Seiten , brosch. Preis 54 kr.

LcM ' Ein Rathgeber dieser Art sollte billiger Weise in
keinem Hause , in keiner Familie fehlen ; man findet darin
die hülfreichsten , wohlfeilsten und zugleich unschädlichsten
Hausmittel gegen Krankheiten , womit doch der Eine oder
der Andere zu kämpfen hat , und so kann man seinen leiden¬
den Mitmenschen durch dieses Buch Hülfe oder mindestens
guten Rath ertheilen .

Vorräthig : in Karlsruhe bei

in Rastatt bei A . AUlllkl ,
' » Mannheim

bei Tob . Löffler , in Saarbrücken beiNeumann
y e r bei Neidhardt .
Solothurn . Vollständig ist nun er-

Braun ,

Schiffe durch den jeden Dienstag abfahrenden und vermittelst der Schiffe der düsseldorser Gesellschaft
in Verbindung mit den Schiffen der

- X VV llXVI IOX - ( OIII ' VXV
jeden Mittwoch und Samstag von Rotterdam nach London Beförderung . Direkte Einschreibungen nach London
gewähren einen bedeutenden Rabat .

Köln , 19 . Okt . 1840 . Die Direktion
der kölnischen Dampfschifffahrtsgesellschaft .

( 4194 .3) Speyer .

R e n t e n a n st a l t

Adhemar , I . , die Perspektivlehre zum Ge¬
brauche für Künstler . Aus dem Franzos , übersetzt von
O . MLllinger . gr . 8 . 14 °/ , Bogen Tert und 63
Tafeln in Folio . Preis 10 fl . 48 kr.

Solothurn , im Okt . 1840 .
Karl Kaßmus .

Durch die
Groos '

sche Buchhandlung (A . Bielefeld )
in Karlsruhe

zu beziehen.
(4250 . 1) Karlsruhe . In der Buchhandlung von
Creuzbauer u . Nöldeke in Karlsruhe

bayr . Hypotheken - u. WechselbankULWs «ehr Exem
ln Münlhku . b ^ bn ^b ,

Die Aktie dieser Anstalt ist auf 100 fl . und die jährliche Marimalrente davon auf " " i -- , °"n°nklar
^ ze ^

mrd , ^
d « Ertrag des genng-

200 fl . festgesetzt. Beitritte und sonstige Einschreibungen stnd kostenfrei . Die bayerische ausserordentlich erhöht werden kann ,Bank übernimmt die Garantie für sämmtliche Beiträge des Nentenkapitals und deren wenn die Haus - , Feld - und Gartenwirthschaft, die Obst -,
Nt -urininnr , rn 4 Nr .ironk Baum - und Viehzucht , der Futterbau , die Wiesenverbesse-zu ^srvzrur .

. . . rnngsmethoden , die Vermehrung des Düngers - c. nach den
Nähere Aufschlusfe ertherlt der Unterzeichnete , so wie die m jedem Kantonsorte der beste » neue» Erfahrungen betriebe» werde» , ir Then .

Pfalz aufgestellten Agenten .
Der rasche Zugang und die Theilnahme , welche sich diese Anstalt auch im Aus - ^ ^ . i ) B rauusch « eig . 2 .» Verlag der unterzeich ,

lande zu erfreuen hat , lassen das Zustandekommen einer diesjährigen Jahresgesellschaft new» ist so eben erschienen :
wohl nicht bezweifeln . . ^ ^

Teilnehmer belieben daher ihre Anmeldungen sobald wie möglich zu mache » , da L ) I11L
bis zu Ende des nächsten Monats November der Jahresschluß bestimmt ist.

Speyer , im Oktober 1840 .
I . N . Gerard ,

Hauptagent für den Kreis Pfalz .
s4174 .3j Karlsruhe .

LL " Die Niederlage
Frauenalber Tuchfabrik ,

bestehend in : Tuch, Drap de Zephir , Kastorin , Wolltricot zu Dameuunterröcken rc. befindet sich seit heute bei mir , und ich
habe deren Verkauf zu festen Fabrikpreisen übernommen .

'
Karlsruhe , 19 Oktober 1840 .

K . H . Rothschild ,
Zähringerstraße Nr . 72.

» » (4159 .3) Karlsruhe .

HMerkau ^ spanischer Weine .
Von einem spanischen Gutsbesitzer ist dem Unterzeichneten eine Parthie Malaga - und Leresweine zum Verkaufe

in Kommission direkt zugekommen ; die Qualität ist vorzüglich und für die Aechtheit wird garantirt .
Zu dem äufferst billigen Preise von 1 Gulden per Flasche werden beide Sorten abgegeben.

Karl Posselt , Kaufmann .

( 4148 .3) Stolberg bei Aachen . (Anzeige .)

Die metallurgische Gesellschaft
Stolberg bei Aachen

beehrt sich , dem Publikum hiermit anzuzeigen , daß ihr Walzwerk jetzt in völliger Aktivität ist und daß sie Zink - Hge
"
n ^ reinen

"
^ eut̂ chlands

"
de?

"
brtt̂ ante

'
n ^ üeuchtung

wegen zu erfreuen haben , empfiehlt und verkauft in Karls -

IN
ihrer Anwendung

auf

Agrikultur und Physiologie
von

Dr . Justus Liebig ,
Professor der Chemie an der Ludwigsunisivertät zu Gießen ,

Ritter rc .
gr . 8 . Velinpap . geh. Preis 3 fi . 36 kr .

Der Titel des Buchs und der Name des geistreichenVer¬
fassers verbürgen die hohe Wichtigkeit eines Werkes , das be¬
stimmt seyn dürfte , in der wiffenschaftl.sRichtung des wichtig¬
sten Gewerbebetriebs , des Ackerbaues und der Pflanzenphy -
siologie, eine Revolution zu begründen . Wir empfehlen da¬
her das Buch der Beachtung der Staatsmänner , Chemiker,
Physiologen , Botaniker , Agronomen , Pharmazeuten und
Aerzte .

Braunschweig , den 20 . Sept . 1840 .
Friedrich View eg und Sohn .

Vorräthig in der Buchhandlung von
G. Holtzmann in Karlsruhe .

s4089 .8) Karlsruhe . ( Gesuch . )
Man sucht einen Provisionsreisenden für Deutsch¬
land . Nähere Auskunft im Kontor der Karlsr .
Zeitung .

s4186 .3j Karlsruhe . ( Kapitalaner¬
bieten .) Bei der General Gmelin ' schen Stiftungs -
Verwaltung in Karlsruhe find 1000 fi. im Ganzen
oder in Theilsummen zu 4 '/ , Proz . gegen normal -

mäßige Versicherung zum Ausleihen bereit .
(4197 .2 ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung .)

Stamßlans '
sche Sterntasellichter ,

( siehe Karlsr . Zeitung s. 1840 v . 2. Febr .)
die sich des Gebrauchs an den meisten hohen Höfen und ge-

tafeln von allen Dimensionen liefern kann.
Sich zu wenden an die Direktion der genannten Gesellschaft in Stolberg bei Aachen.

(3715 .) Heidelberg . Bei Karl
bindern zu haben

Anzeige .
Gt 'vvs in Heidelberg ist erschienen und daselbst , so wie bei alten Buch -

Der badische Hausfreund
auf das Jahr 1841 .

45 enggedruckte Seiten in Quart stark und mit drei Bildern geziert .
Preis 8 kr.

Bei Abnahme von ganzen Parthien werden bedeutende Vortheile gewährt .

ruhe allein
Karl Krutz ,

am rüppnrrer Thor .
(3909 .3) Karlsruhe . (Ziegelhütte

rf e i l.) Eine beinahe ganz neue Ziegelhütte , in
zder Nähe von Karlsruhe , mit allen möglichen' Bequemlichkeiten des Wohnhauses , ist unter bil¬

ligen Bedingungen ans der Hand zu verkaufen ; wo ? sagt
das Kontor der Karlsruher Zeitung .

(4180 .3) Rastatt .

Erziehungsanstalt für Mädchen .
Die UnterzeichneteVorsteherin der höher »
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Töchterschule zu Rastatt setzt das Pensionat, welches
unter der früherenVorsteherin den besten Erfolg gehabt hat,
fort, und empfiehlt es durch die bisherige Anerkennung der
Eltern der Zöglinge und der tüchtigsten Schulmänner.

Die Bedingungen zur Aufnahme in diese Anstalt und
die Unterrichtsgegenstände enthält ein gedrucktes Programm,
welches auf dem Kontor der Karlsruher Zeitung und bei
der Unterzeichneten zu haben ist.

Rastatt, den 4 . Okt . 1840 .
Anna Villinger .

( 4184 . 3) München .
Königl. bayer. privilegirte

Millykerzen
ans der Fabrik von Joh . Lor. Schäzler in München für
Tafeln , Bälle und Wagen , so wie Nachtlichter in verschie¬
denen Größen , das Paket ü 42 kr. , und für Kirchen den
bayer . Zentner L 82 fl . find zu beziehen von der Fabrik in
München , Frauenhofer Straße Nr . 7 , so wie von der
Joh . Lor. Schäzle r 'schen Waarenhandlung in Augs¬
burg mit Bewilligung angemessener Sconti bei Be¬
stellungen von einigem Belang.

München , im Oktober 1840 .
(3716 . 6) Karlsruhe . (Lehrlings -

^gesu ch .) Ein junger Mann , welcher sich der
Handlung widmen will , und nicht nur Waaren-
kenntniffe, sondern auch Korrespondenz und Buch¬

haltung gründlich zu erlernen wünscht, sinder einen Platz .
Bei wem ? erfährt man auf frankirte , an O . v . 6 . adreffirte
Briefe im Kontor der Karlsruher Zeitung .

(4198. 2) Onrloroulio . ( -V v i 8. )
^ llne jsrino per8»nne <1c Irr 8ui88S tran^rrise
Ncsirait «ntrer ck»»s> uns kumille po»r Lire rru
pres lies euknns, et s 'eiiKrlKerait L enseiAner

le» principe « cke Irr IrrnKuo irrriiynme, et les ouvrrrKe« cks
sexe . 8'rrllresser ckulie (Iroubre dies Älonsieur UoKrs rue
8tepkrr »ie Xr. 66 .

( 4226 . 1 ) Karlsruhe . ( Stelle¬
ngesuch .) Ein gewandter Kellner, welcher gut
Französisch und Deutsch spricht und mit guten
Zeugnissen versehen ist , sucht einen Platz in

einem hiesigen Gasthof . Näheres im Kontor der Karlsruher
Zeitung .

s4225 .2j Karlsruhe . ( Anerbie -
Nj e n .) In einer gebildeten Familie wünscht man
eine Tochter achtbarer Eltern, die vielleicht die
hiesigen Lehranstalten besuchen sollte, in mütter¬

liche Pflege und Aufsicht zu nehmen .
Wo ? ist im Kontor der Karlsr . Zeitung zu erfahren .

(4093 .3 ) Karlsruhe . ( Hauszuver -
kaufen .) In einer angenehmen Lage der langen
Straße ist ein dreistöckiges , neues , massiv gebautes

l Haus mit beträchtlichen Hintergebäuden zu sehr an¬
nehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen , und
das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen.

>4244 .3) Nr . 856 . B ü h l e r t h a l , A m t «
Bühl . ( Zwangsversteigerung . ) Dem
abwesend in Gant erkannten Xaver Lang , Bürger

» in Ettlingenweier, seit einiger Zeit Laubenwirth
dahier , werden am

Montag, den 16 . Nov . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Wege der Vollstreckung nachbeschriebene Liegenschaften
versteigert , und wenn der Schätzungspreis erreicht wird ,
erfolgt der endgültige Zuschlag, als :

Ein zweistöckiges Haus von Holz , mit dem Real-
wirthschaftsrecht zur Laube, einem Balkenkeller , Scheuer,
Stallungen , Holzremise , Schweinställen und einem
Tanzboden im obern Stock , alles unter einem Dache,
mit ca . 8 Rth . Gemüsgarten bei der Laube ; eins.
Leopold Braun und Gemeinde , ands . Mathias Keru ,
vornen die Thalstraße , hinten die Bach .

Die Steigerung wird auf oben bestimmten Tag und
Stunde im Haus selbst vorgenommen .

Dieses Haus eignet sich nebst der Wirthschaft zu jedem
anderen Gewerbe , als Bäckerei, Metzgerei »c., u . wird bestens
empfohlen , da dieses ein sehr gut gebautes Haus ist .

AuswärtigeSteigerer haben sich wie gewöhnlich nut de »
nöthigen Zeugnissen auszuweisen .

Bühlerthal , den 21 . Okt . 1840 .
Bürgermeisteramt.

Ziegler .
vckt. Kern .

(4253 .3 ) Karlsruhe .
(Leihhauspsänderver -
steigerun g .) In dem Gast¬
haus zum König von Preußen
werden versteigert :

Montag, den 26 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

Manns - und Frauenkleider .
Dienstag , den 27 . Oktober d . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
Leib - , Tisch - und Bettweißzeug .

Mittwoch , den 28 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

goldene und silberne Taschenuhren , mit und ohne Repetir-
werk , silberne Eß - und Kaffeelöffel rc. , goldene Ketten , Ohr-
und Fingerringe, Vorstecknadeln, Schnallen - c .

Donnerstag, den 29 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

Ober- und Unterbetter , Pfulben, Ktssen , Garn , Zinngeschirr ,
Bügeleisen rc .

Freitag, den 30 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

Leinwand , Tuch, Kattun, Baumwollzeug und andere Ellen-
waaren.

Karlsruhe, den 23 . Okt . 1840 .
Leihhausverwaltung -

Eyth .
( 4238 .3s N i e d e r b ü h l.

(F a h r n i ß v c rsteigerung .)
Aus der Verlassenschast des ver¬
storbene» Pfarrers Xaver F rü h e
werden der Erbtheiiung wegen
die nachbeschriebenen Fahrnisse

an den unten bemerkten Tagen Vormittags von 8 bis 12
Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Pfarrhaus« dahier
gegen baare Zahlung öffentlich versteigert, als :

Donnerstag, den 29 . Okt. d . I .,
Mannskleider, Gewehr und Waffen , 2 Kühe , 2 Schweine ,
60 Ztr . Heu , 350 Bund Stroh , 9 Mltr . Korn, 10 Mltr .

Weizen , 2 Mltr . Spelz, 300 Sester Kartoffel , gemeiner
Hausrath.

Freitag , den 30 . Okt . d . I .,
2 goldene Taschenuhren , 2 Stockuhren , verschiedenes Silber¬
geschirr, Porzellain- und Glaswerk , mehrere Spiegel und
Gemälde , Küchengeschirr.

Samstag , den 31 . Okt . d . I .,
Schreinwerk , als : Sofa , Schreibpult, mehrere Kästen , Kom¬
mode, Tische, Stühle und Bettladen ; Küchengeschirr, Feld-
und Handgeschirr , Bettwerk und Getüch .

Montag, den 2 . Nov . d . I .,
Bettwerk und Getüch , Faß- und Bandgeschirr , 4 Ohm 1834r,
ueuweierer Mauerwein, 2 Ohm gemischter Wein , 7 Klftr.
Brennholz, 9 Sester Welschkorn, Reps, Rüben und Dünger.

Niederbühl , bei Rastatt, den 22 . Okr. 1840 .
L . Wallraff ,

Theilungskommiffär .
' s4094 .2s Nr . 182 . Flehingen ,
beiBretten . (Papierfabrik -
und Gutsversteiger u n g .) Die
Papiersabrikant StrauS ' schen Erben da¬

hier lassen
Mittwoch , den 28 . Oktober d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
ihre Papierfabrik sammt Oekonomiegebäuden , 2 Morgen
Koch - und Baumgarten, 6 Morgen Wiesen und 22 Morgen
Ackerfeld, da kein männlicher Erve zur Uebernahme derselben
vorhanden ist, unter billigen Bedingungen im Fabrikgebäude
öffentlich versteigert ; wozu die Kaufliebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß sämmtliche Realitäten jeden
Tag eingesehen werden können, und die Papierfabrik auch
ohne Wiesen und Aecker in Versteigerung kommen kann.
Näheres hierüber ertheilt auf portofreie Anfrage

Conradi , Apotheker in Sickingen .
(4135 . 2s Nr . 453 . Z i e g e l h a u s e n .

( Zwangsversteigerung . ) Höherem Auf¬
träge zufolge und in Beziehung des § . 971d . P . O.
wird

Samstag , den 14 . November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause in Dossenheim durch die Unterzeichnete
Stelle der, dem Bürger Georg Anton Schlechter von
Handschuchsheim angehörige , und im Orte Dossenheim lie¬
gende s. g. Schaashvs, im Wege des Zugriffs unter dem
Bemerken öffentlich versteigert , daß der endgültige Zuschlag
erfolge, wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten sehn
wird .

Beschreibung des Schaafhofs.
1 Vrtl . 27 Rth . Haus- und Hosplatz, nebst Gartenland

mit hierauf stehendem Wohnhause , Scheuer mit Ten¬
nen und einem Schweinstall , von 2 Gemeindewegen
eingeschloffen, vornen die Straße und hinten mehrere
Aufstößer , hat einen Steueranschlag . von 3550 fl.
und ist zur Benutzung eines OekonomiegebäudeS sehr
zu empfehlen.

Ziegelhausen , den 14 . Okt . 1840 .
Bürgermeisteramt.

Schneider .
vät . Knobel ,

Nathsschreiber .
s4079 .3s Nr . 579 . Wein¬

garten . (Zwangsver -
steigernn g .) Dem Phil .
Heinrich Haug , Bürger
und Adlerwirth dahier , wer¬
den in Folge richterlicher
Verfügung vom 2 . August

v. I ., Nr . 16,345 , und einer weitern vom 1 . August d . I .,
Nr . 16,914 , die unten verzeichnten Liegenschaften

Donnerstag, den 29 . Okt . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert, wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde,

Häuser und Gebäude .
1 .

Das zweistöckige Gasthaus zum Adler mit einem guten ,
großen , gewölbten Keller , Scheuer und Stall , Schwein¬
ställe und Holzschopf, ein Nebengebäude mit Bier¬
brauerei und Brennhaus , ein Heuboden , Haus- und
Hofraitheplatz , 33 Ruthen messend , nebst 8 Ruthen
Gemüsgarten an der Landstraße auf dem Marktplatze ;
eins. Georg Geggus, ands . Johann Ehrlein 's Wittwe.

Aecker .
2.

1 Vrtl . 8 '/ , Ruth , im Zollstock , eins. Rain , ands. selbst .
3 .

1 Vrtl . 8 '/, Ruth , allda, eins. Rain , ands . die Straße .
4 .

34 Ruth . Acker im Zollstock , eins. Martin Enderle 's Wittwe ,
ands . der Weg .

5 .
1 Vrtl . 4 Ruth . Acker am Heiligenberg , eins. Georg

Sporer , ands . Rain .
6 .

29 Ruth , in der Au , eins. Friedrich Graser, ands. Elkan
Bär .

7 .
23H7, Ruth , im Weidenthal , eins. Jakob Friedrich Senfert

ands . Rain.
8 .

27 Ruth . Weinberg im Löwenthal , eins. Christof Traub,
ands. Christian Frickel's Wittwe -

Weingarten, den 1 . Okt . 1840 .
Bürgermeisteramt.

Kanzler .
v>it . Keller ,

Nathsschreiber .
s4098 .2j Nr . 797 . Beuern .

(S ä g m ü h l e v e r st e i g e-
rung .) Zufolge hoher ge¬
richtlicher Verfügung des
großh . bad . Bezirksamts Ba¬
den vom 7 . August d . I .,
Nr . 13,468 , wird dem Herr¬

mann S t l n n es zu Vtastatt, dermalen in Straßburg ,
Donnerstag , den 5 . November d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Löwenwirthshause dahier öffentlich versteigert werden,
wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird :

Eine zweistöckige Sägmühle zu Unterbeuern im Dörfel,

uriin
LEV -LIULI.i

wovon der untere Stock von Steinen und der obere
Stock von Holz erbaut ist, mit allen in und zu dieser
Sägmühle vorhandenen Fahrnißgegenständen , welche
zum Betrieb der Sägmühle nöthig sind , und

ca . 1 Viertel Platz, worauf die Sägmühle steht, sammt
Wasserrccht, und begränzt sich , eins, die Straße nach
Oberbeuern, ands . die OoSbach, oben und unten an
Weg und Bach zuspitzend .

Beuern, den 18 . Sept . 1840 .
Bürgermeisteramt.

M . Kamm .
vät . Schmitt .

( 4133 . 3 ) Karlsruhe . ( Monturstückever
steigern » g . 1 Donnerstag , den 12 . November d . I .
Vormittags 9 Uhr , werden in der neuen Jnfanteriekaserne
im Saal
nämlich :

Nr . 28 , folgende ausgetragene Monturstücke

380 Stück blaue Röcke ,
68 - grüne -

150 - weiße und
150 - grüne Aermelwesten

öffentlich an den Meistbietenden versteigert werden ; wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe, den 13 . Okt . 1840 .
Der Verwaltungsrath des Leibinsauterieregiments .

v . Holle ,
Oberst .

(4126 .3 ) Franenalb . (F o u r-
niermaschine - undSägmüh -
lenv erkauf . ) Das in dem ange¬
nehmen Albthal zu Franenalb gelegene

und unter der Firma Gebrüder Wagner aus Wössingen
bestandene Holzgeschäft wird durch den Tod des einen Theils
Andreas Wagner der Theilung und hinterlassener minder¬
jähriger Kinder wegen

Samstag , den 7. Nov . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Wirthschaftslokale der Braugesellschaft dahier öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , weun der An¬
schlag oder darüber geboten wird , und daß bei gehörigerSolidität des Käufers ein großer Theil des Kaufschillings
darauf stehen bleiben kann .

Das Geschäft besteht aus zwei Fourniermaschinen und
einer Dielensäge , getrieben von drei oberschlichtigen Wasser¬
rädern mit ungefähr 16 ' Ge fäll , in einem zweistöckigen
Gebäude von 93 ' lang, welches alles in diesem Sommer
neu erbaut wurde und auf' s Beste eingerichtet ist . Dann
aus einem besonders stehenden Wohnhaus, mit Schmiede -
und Schreinerwerkstätte , Stallung und Keller und einem
daransloßenden Gemüsgarten und Wiesenplatz . Das Geschäf
eignet sich wegen seiner günstigen Lage und in der Nähe
der bedeutenden badischen und württembergischen Waldungen ,
nebst den in der Nähe umliegenden Städten Karlsruhe,
Ettlingen, Rastatt rc . , wohin eine gute Straße führt, be¬
sonders gut für Holzhändler in Schnitt- und andern Waaren,
welchen es deswegen zu empfehle» wäre . Auch würde es
wegen seiner bedeutenden Wasserkraft zu jedem Fabrikgeschäst,als Kunstmühle , Papiermühle rc . , sich ganz gut eigne» .

Franenalb, den 13 . Okt . 1840 .
Das Bürgermeisteramt.

Jäger .
(4256 .2) Rastatt . ( Vesteigerung alter

Monturstücke .) Am nächsten Donnerstag, den 29 . d . M .,
werden in der alten Kaserne dahier , im untern Stock , Zim¬
mer Nr . 19 , folgende alte Monturstücke gegen baare Be¬
zahlung versteigert :

293 Röcke ,
82 Aermelwesten,

447 Paar blaue PantalonS und
480 Stück alte Tschakos.

Die Steigerung beginnt Vormittags um 9 Uhr .
Rastatt, den , 22 . Okt . 1840 .

Der Oberstlienteuant und Kommandeur des 3ten Infan¬
terieregiments »ä interim .

Eichrodt .
(4192 .3)

' Nr . 876 . Freiburg . ( Kanzlei re -
qnisi t e nv erst eig erun g .) Höherer Anordnung zufolge
werden am

Donnerstag, den 29 . d . M .,
und an den nächstfolgenden Tagen, bei hiesigem Provinzial¬
archiv mehrere hundert Aktenkäste » verschiedener Gattung,
sodann allerlei Kisten , kleinere und ganz große Repositorien
oder Büchergestelle, Schreib - und andere Tische, ein Siegel¬
stock und sonstige Kanzleirequisiten an den Meistbietenden
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert werden.
Die meisten der erwähnten Kästen sind von ganz guter Be¬
schaffenheit , mit Thüren und kürzlich reparirten Schlössern,
Handhaben und eisernem Beschläge versehen . Der größte
Theil hat -Schubladen und eignet sich nicht nur zur Aufbe¬
wahrung von Papieren, sondern auch aus mannigfache Weise
zum häuslichen Gebrauch .

Man laset die Liebhaber zu dieser Versteigerung mit dem
Bemerken ein , daß sämmtliche Gegenstände in diesseitigem

Lokale täglich eingesehen werden können.
Freiburg, den 19 . Okt . 1840 .

Großh . bad. Provinzialarchiv .
Der Archivrath und Vorstand ,

v . Klo ck.
(4242 .3 ) Nr . 742 . Bühl . ( Keller - und Fäs¬

serverkauf oder Vernriethung .) Mit dem zwi¬
schen Bühl und Kappel im Freien gelegenen ärarischcn s. g.
Kappelkeller , nebst den darin befindlichen ca . 660 Ohm hal¬
tenden Fässern wird man

Dienstag, den 7 . Nov . d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Keller selbst einen Verkaufs - und Vermiethungs-
versuch machen.

Ueber fraglichem Keller , zu welchem ein gutgepflasterter
Weg führt, befindet sich eine Wohnung mit Speicher und
ein großes Magazin.

Derselbe ist von einem Gra'splatze, auf welchem ein mit
reichlichem Wasser versehener Pumpbrunnen steht , und eini¬
gen Gartenplätzchen , zusammen ca . 2 Vrtl . haltend , umgeben,
welche mit dem Verkaufe ausgesetzt werde» .

Bühl, den 21 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

S t e i n w a r z.
s4181 .2 ) Nr . 894 . S t. B l a s i e n . ( Saamen -

lieferung .) Nach dem pro 1840 — 41 genehmigten Kul -
tnrplan für die großh . Domänenwaldunge » des diesseitigen
Forstamtsbezirks sind erforderlich :
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ca . 4238 Pfd . Weißtannensaamen ,
1110 - Fichtensaamen ,
298 - Kiefern -
248 - Lerchen -

Die Lieferung dieses Saamens wird im Summiffions -

wege in Akkord begeben und zwar der Art , daß bis Ende
des Monats März portofrei hierher die Lieferung stattfinden
muß , und deshalb der Lappen - und Scherbenprobe unter¬
worfen wird .

Die zur Lieferung lusttragenden Saamenhändler haben
ihre Anerbieten unter Beisetzung der äußersten Preise in
portofreien Briefen bis zum

1 . Dezember d . I .
anher einzureichen ; später erscheinende Anerbieten werden
nicht mehr berücksichtigt .

St . Blasien , den 16 . Okt . 1848 .
Großh . bad . Forstamt .

Roth .
(4169 .2) Baden . ( Haus - und Gar¬

tenversteigerung . )
Dienstag , den 27 . Okt . d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
läßt der hiesige Bürger Philipp Birnbräuer auf dem
Rathhause dahier durch öffentliche Versteigerung freiwillig
zum Kaufe aussetzen :

ein zweistöckiges Wohnhaus sammt einem Hintergebäude ,
an der Amalienstraße dahier gelegen , und 15 Zimmer ,
4 Küchen , Speicher und Keller enthaltend , nebst Re¬
misen , Schweinställen , Brunnen und einem unten am
Hause befindlichen Garten .

Der Zuschlag wird auf ein annehmbares Gebot sogleich
erfolgen .

Baden , den 16 . Okt . 1848 .
Das Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
f3232 .4) Nr . 961 . Baden . ( Weinverkauf . )

Von den 1848r Zehntgefällweinen des Staabs Sinzheim
werden an nachstehenden Tagen Morgens 8 Uhr im Gasthof
zum Grünenbaum daselbst

4 — 5 Fuder ,
in Abtheilungen zu 5 Ohm , von Seiten Unterzeichneter Ver¬
waltungsstelle öffentlich versteigert , und bei Erreichung an¬
nehmbarer Gebote am Steigerungstag auch sogleich gegen
baare Zahlung abgegeben werden .

Donnerstag , den 29 . Okt . 1848 ,
- - 5 . Nov . -
- - 12. - -
- - 19 . - -

wodurch die Liebhaber andurch eingeladen sind .
Baden , den 22 . Okt . 1848 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Friesenegger .

( 4252 .3) Karlsruhe . ( H o l z v e r st e t g e r u n g .)
Aus dem großh . Hardtwald , Forstbezirks Friedrichsthal , wer¬
den öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

Donnerstag , den 29 . d . M . ,
früh 9 Uhr ,

Distrikt Weinsol und Dielaker :
289 Klafter eichene Stumpen ,

Freitag , den 38 . d. M .,
früh 9 Uhr ,

in verschiedenen Distrikten :
5 '/ , Klafter Buchenholz ,

59 '/ , - Eichenholz ,
6 '/ . - Forlenholz und
5 '/ , » eichene Stumpen ;

Samstag , den 31 . d . M . ,
früh 9 Uhr ,

Distrikt Zollertsau , Kühlägerschlag re . ;
2 '/ , Klafter Buchenholz ,

32 - Eichenholz ,
78V , - Forlenhvlz und
85 '/ , - eichene Stumpen .

Die Zusammenkunft sinder am iten und 2ten Tag am
Ende der friedrichsthaler Allee bei Friedrichsthal , und am
3ren Tag auf derselben Allee bei ' m blankenlocher - eggensteiner
Weg statt .

Karlsruhe , den 22 . Okt . 1848 .
Großh . bad . Hoffvrstamt .

v. Schönau .
(4164 .3) Nr . 17,657 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der Bäckergeselle Georg
Jakob Seufert von Blankenloch , welcher einer Urkunden¬
fälschung dringend verdächtig ist, wird aufgefordert , sich un¬
verzüglich bei der Unterzeichneten Behörde zur Verantwor¬
tung zu stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden des
In - und Auslandes , auf diesen Purschen , dessen Beschreibung
beigefügt ist , zu fahnden und ihn im Betretungösalle hierher
einzuliesern .

Personbeschreibunz
des Georg Jakob Seusert .

Alter : 21 Jahre ,
Größe : 5 ',
Statur : besetzt ,
Haare : blond ,
Gesicht : oval ,
Nase : stumpf ,
Lippen : etwas aufgeworfen ,
Füße : etwas eingebogen .

Kleidungsstücke ,
einen helltuchenen Ueberrock ,
gestreifte Hosen ,
eine tuchene Schildkappe .

Karlsruhe , den 15 . Okt . 1848 .
Großh . bad . Landamt .

v. Fischer .
(4111 .3) Nr . 22,831 . Bühl . ( Fahndung .) Der

unten beschriebene Joses Rukenbrod von Forbach ist
durch diesseitiges Erkenntlich vom 2 . Juli d . I . wegen Erzes¬
sen in eine 3tägige polizeiliche Gefängnißstrafe verurtheilt
worden . Da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist , so ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf denselben zu
fahnden , im Betretungsfalle die Strafe an ihm zu vollziehen
und uns hiervon unter Mittheilung des Kostenverzeichniffes
zu benachrichtigen .

Personbcschreibung .
Alter : 43 Jahre ,
Größe : 5 ' 6 " ,
Statur : untersetzt ,
Gesichtsform : breit ,

- färbe : gesund ,

Haare : schwarz ,
Stirn : nieder ,
Augenbraunen : schwarz ,
Augen : blau ,
Nase : dick ,
Mund : klein ,
Bart : stark , sehr schwarz ,
Kinn : rund ,
Zähne : etwas mangelhaft .

Bühl , den 7 . Okt . 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n z e r .
( 3878 .3) Müllheim . ( Aufforderung .) Durch

den kürzlich erfolgten Tod des Bürgers und Schmiedmeisters
Johann Jakob Koch von Auggen ist dessen volibürtiger
Bruder Friedrich Koch , Bäcker , zum Erben seiner nicht
unbeträchtlichen Verlasfenschaft berufen .

Dieser Friedrich Koch ist am 28 . Februar 1762 zu Auggen
geboren , und hat im Jahr 1786 seine Heimath verlassen ,
ohne bisher einmal von seinem Aufenthalt Nachricht zu
geben .

Derselbe oder dessen eheliche Nachkommen werden daher
aufgefordert , sich zur Empfangnahme der in ca . 18 bis
28,608 fi . bestehenden Erbschaft

binnen 6 Monaten
» ilato bei Unterzeichneter Stelle um so gewisser zu melden ,
als sie sonst denjenigen zugewiesen werden würde , welchen
sie zukäme , wenn er zur Zeit des Anfalls gar nicht am
Leben gewesen wäre .

Müllheim , den 17 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Dörslinger .
vät . B a e r .

Theilungskommissär .
( 3756 . 3) Nr . 9454 . Engen . ( Aufforderung .)

Mathäus Hünerwadel von Neuhausen , welcher als
Soldat unter dem großh . bad . Militär den Feldzug nach
Rußland mitmachte , aber bisher weder zurückgekehrt , noch
sonst von seinem Aufenthalt etwas hören ließ , wird aufge -

sordert ,
binnen Jahresfrist

sein ihm mittlerweil angefallenes und in 632 st . bestehendes
Bermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches
seinen bekannten erbberechtigten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Engen , den 15 . Sept . 1840 .
Großh . bad . s. s. Bezirksamt .

Leo .
( 3998 .3) Nr . 14,264 . Neustadt . ( Aufsorde -

run g . ) Josef Albert von Röthenbach ist vor 42 Jahren
mit österreichischen Militärsuhren in einem Alter von 15
Jahren von Hause fort , und hat niemals Nachricht nach
Hause gegeben . Da er ein Vermögen von 150 st . besitzt ,
so wird er aufgefordert , oder Bekannte von ihm werden
ersucht ,

binnen Jahresfrist
Nachricht über Leben oder Tod anher zu geben , widrigenfalls
er für verschollen erklärt , und sein Bermögen den betreffen¬
den Verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben würbe .

Neustadt , den 2 . Okt . 1840 .
Großh . bad . s. s. Bezirksamt .

Marti u .
(3955 .3) Nr . 15,100 . W e i n h e i m . ( Aufforde¬

rung . ) Alle diejenigen , welche gegen die Erbmasse des
Kaufmanns Philipp Jakob Weisbrod von hier Ansprüche
geltend machen können oder wollen , werden aufgefordert ,
solche

Montag , den 26 . Okt . d . I .,
vor Theilungskommissär Beisel dahier persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzumelden , widrigenfalls ihre An¬
sprüche nur auf denjenigen Tyeil der Erbschaftsmasse erhal¬
ten werden , der nach Befriedigung rer Erbschaftsglaubiger
auf die Erben gekommen ist.

Weinheim , den 28 . Sept . 1840 .
Großh . bar . Bezirksamt .

Gockel .
( 4016 . 3) Nr . 453 . Baden . ( Oeffentliche

Vorladung . ) Der Handelsmann Mathias Stufser ,
genannt Stusfleser , gebürtig aus St . Ullrich in Gröden
tn Tvrol , seit Jahren zu Baben wohnhaft , ist am 26 . April
1.840 zu Frankfurt a . Ri . gestorben .

Dessen an unbekannten Orten abwesende eheliche Tochter
Marianna Stusfer , gebürtig aus St . Ullrich in
Gröden in Throl , welche in Italien verehelicht sehn soll ,
oder deren Abkömmlinge werden hiermit öffentlich vorge -
laden , innerhalb der Frist von

sechs Monaten
dahier zu erscheinen und ihre gesetzlichen Erbansprüche an
den väterlichen Vermögenönachlaß um so gewisser geltend
zu machen , als sonst die Erbschaft lediglich denjenigen zuge -
theilt werben wird , welchen sie zukäme , wenn die Vorge -
ladene zur Zeit des - Erbansalls gar nicht am Leben gewesen
wäre .

Baden , den 30 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Vogel .
(4138 .3) Nr . 23,331 . Oberkirch . ( Schulden¬

liquidalion . ) Gegen Anton Scholl von hier ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellunge !- und
Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 31 . Oktober d . I .,
Normittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was imnrer für einem Grunde Ansprüche an die
Ganlmasse machen wollen , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unrerpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleicke und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrbeit der Erschienenen bei¬
tretend , angesehen werden .

Oberkirch , den 2 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
(4189 .2) Nr . 13,959 . Ettlingen . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen die Verlassenschast des ledigen

Dominik Tagliasachi von Ettlingen ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 20 . Nov . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant . Persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unrerpfandsrechte , die der
Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug ans Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Ettlingen , den 14 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
(4147 .3) Müll heim . ( S ch u l d e n l i q u i d a t i o n .)

Die Erben des im Siechenhaus zu Pforzheim verstorbenen
ledigen Johann Georg Schwalm jun ., von Feldberg ge¬
bürtig , haben dessen Erbschaft nur mit Vorbehalt des Rechrs -
vortheils des Erbverzeichniffes angetreten .

Es werden daher
'

alle diejenigen , welche an gedachten
Erblasser etwas zu fordern haben , aufgefordert , ihre For¬
derung

Donnerstag , den 5 . Nov . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

um so gewisser vor der Theilungskommisflon in Feldberg
anzumelden und richtig zu stellen , als dem Nichterscheinenden
seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbschasts -
maffe erhalten werden , der nach Befriedigung der Erbschafts¬
gläubiger auf die Erben gekommen ist .

Müliheim , den 9 . Okt . 1840 . «
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch r i ck e l.
) 4243 .1 ) Nr . 15,658 . A ch e r n . ( Bekanntma¬

chung .) Am 20 . d . M . wurde der verheirathete Wendelin
Meier von Fautenbach Abends zwischen 6 und 7 Uhr
auf dem Heimwege von Oensbach nach Fautenbach von einem
ihm unbekannten Purschen aus der Landstraße angegriffen
und mit einem Messer gefährlich verwundet . Nach Angab »
des Verwundeten war der Thäter von mittlerer Größe , 18
bis 24 Jahre alt , und trug einen blautuchenen dunkel »
Ueberrock und tuchene Schildkappe .

Näher konnte derselbe nicht beschrieben werden . Wir
bringen diesen Vorfall , behufs der Fahndung auf den noch
unbekannten Thäter , hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Achern , den 22 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ahles .
( 4196 .3) Nr . 15,546 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Ein wegen Fnnddiebstahl in Untersuchung sich
befindlicher Jnkulpat will die unten beschriebene silberne
Nepetiruhr im März vorigen Jahrs auf einem Spaziergang
gegen Ettlingen zu neben der Straße gefunden haben .

Da der Eigenthümer bisher nicht ermittelt werden konnte ,
so wird Jedermann , welcher an diese Uhr Ansprüche zu
machen glaubt , aufgefordert , schleunigst anher die Anzeige
zu machen und seine Ansprüche zu begründen .

Beschreibung der Uhr .
Die Uhr ist eine silberne Nepetiruhr mit geripptem Ge¬

häuse , mit weißmetallenem Zifferblatt und blaustählernen
Zeigern . An derselben befand sich eine kleine silberne Kette
mit einem silbernen Uhrenschlüffel , welcher aus einem fran¬
zösischen iFrankenstück mit dem Brustbild Karl des X . cke
1828 gefertigt war , und einem silbernen Petschaft , worauf
der Name „ Klein " eingravirt war .

Karlsruhe , den 13 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vckt. Flieg aus .

( 4170 .2) Freiburg . ( Bekanntmachung , die
Immatrikulation an der Universität Freiburg für das Win¬
tersemester 1840 — 41 betr .) Die Jmmatriculation an der
großh . Universität dahier für das Wintersemester 1840 — 41
nimmt ihren Anfang am

Samstag , den 7 . November d . I . , und wird bis zum
14 . desselben Monats fortgesetzt werden .

Die bereits immatriculirte » Sludirenden haben sich über
ihren Aufenthalt während der Herbstferien , die neuankom -
menden Studenten aber durch vorschriftsmäßige
Zeugnisse über ihre Studien und ihren Studienfleiß , so wie
ihr sittliches Verhalten , und wenn sie noch einer väterlichen
oder vormundschaftlichen Gewalt unterworfen find , mit obrig¬
keitlich beglaubigten Zeugnissen der Eltern oder ihrer Stell¬
vertreter darüber , Laß sie von ihnen auf die hiesige Hoch¬
schule gesandt sehen , vor der Jmmatriculationskommission
anszuweisen .

Freiburg , den 15 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Universitätsamt .

v . Ehren .

(4006 .3) Nr . 8775 . Eberbach . ( Ediktalla -
dung .) Georg Peter Riedinger von Rockenau , welcher
als Tuchmacher in die Fremde ging , seit 10 Jahren keine
Nachricht von sich gab , und dessen gegenwärtiger Aufent¬
halt diesseits unbekannt ist , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls eine ihm zngefallene Erb¬
schaft von 387 fl . an seine nächsten , dahier bekannten Erben
in fürsorglichen Besitz ausgeliefert werden soll .

Eberbach , den 2 . Okt . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u n tz.

^ ( 4178 . 2 ) Haslach , im Kinzig -
" thal . (K e l l e r v e r m i e t h u n g .) Hö -

Hern Auftrags zufolge find die unter den
standesherrlichen Fruchtkästen zu Haslach

befindlichen Keller nebst Fässern und sonstig nöthiger Ein¬
richtung auf unbestimmte Zeit , wenigstens aber auf 2 bis
3 Jahre , vorbehaltlich vierteljähriger Aufkündigung zu ver -
miethen . Pachiliebhaber wollen sich mit ihren Anträgen an
die Unterzeichnete Stelle wenden .

Wolfach , den 15 . Okt . 1840 .
Fürstl . fürstenb . Rentamt .

Iohler ,
Amtsverweser .
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